
Kleiner Spreewaldpark

Unterstützen Sie unser 
Gemeinschaftsprojekt 

Haus der Umweltbildung
im Kleinen Spreewaldpark.

Fördern Sie die Grüne Wabe
mit einer Spende an:

Naturschutzaktiv Schöneiche e.V.
Spendenzweck: Grüne Wabe 
oder Kleiner Spreewaldpark

Angebote
• UMWELTBILDUNG
Mo. - Fr. für Schulen, Kitas und Horte
Mindestgruppengröße: 10 Personen
Veranstaltungsplanung auf Anfrage!

Wandertage, Aktions- und Projekttage können
von uns organisiert und veranstaltet werden.
 
•• NATURERLEBNISSE
Mo. - Fr. für Erwachsene ab 10 Personen

Parkführungen, Naturexkursionen
Kahnfahrten  – werden je nach Wasserstand nur 
eingeschränkt angeboten.
Veranstaltungsplanung auf Anfrage!

••• GRÜNES KOCHEN
Mo. - Fr. für alle Nutzergruppen ab 10 Personen
Separat buchbar oder in Kombination mit
Veranstaltungen der Umweltbildung / Naturerlebnis.

	 ◆    Kartoffelpuffer vom Lehmherd
		  ◆    Kräutersuppe aus dem Solarkochtopf
		  ◆    Hexensuppe aus dem Feuertopf

Alle Preise siehe Flyer Umweltbildung oder auf
unserer Webseite: www.gruenewabe.de

•••• EIGENE FEIERN
Auf Anfrage Mo. - So. möglich!

Festplatznutzung		 1-3 h:    30 € / Gruppe
			   3-6 h:    50 € / Gruppe
 
Zusätzlich können gegen Gebühr Partygarnituren
geliehen und ein Feuerplatz genutzt werden.	

GRÜNE WABE
KLEINER SPREEWALDPARK

Vielen Dank für die freundliche Unterstützung.

Ständige Austellung:
Bismarckstr. 11 • 15566 Schöneiche bei Berlin 

Tel.: 030 / 649 29 01 • Fax: 030 / 64 389 878 
Email: info@bauelemente-hillerscheidt.de 

www.bauelemente-hillerscheidt.de

Öffnungszeiten:  
April - September: 8:00 - 20:00 Uhr

Oktober - März: 8:00 - 18:00 Uhr

Brandenburgische Straße 122 · 15566 Schöneiche bei Berlin
Telefon: 030 - 643 05 50 · Telefax: 030  - 643 055 500

Email: ham-schoeneiche@snafu.de · www.ham-schoeneiche.de

RESTAURANT im Mühlenhaus
HOTEL »ALTE MÜHLE«

Das Projekt »Kleiner Spreewaldpark auf dem Trockenen?« wird  
aus Mitteln des Landes Brandenburg und des Europäischen  
Landwirtschaftsfonds für die Entwicklung des ländlichen Raums der 
Verwaltungsbehörde ELER (www.eler.brandenburg.de) gefördert.
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Eis aus Biomilch & vegane Sorbets

Naturschutzaktiv Schöneiche e. V.
Berliner Straße 2 | 15566 Schöneiche bei Berlin
info@gruenewabe.de | Telefon: 030 - 649 03 765

       www.gruenewabe.de

Berliner Straße 1a · 15566 Schöneiche bei Berlin

IBAN: DE87 1705 5050 3000 6440 66

Kleiner Spreewaldpark
 in Schöneiche bei Berlin

Waldgartenkulturgemeinde Schöneiche bei Berlin    



Obstbaumwiese
Gesamtfläche:	 ca.  50 000 Quadratmeter
Kanal-
und Fließlänge:	 ca.  700  Meter

Weglänge:	 ca.  1,9  Kilometer

Entstehung der Parkanlage
Die 5 ha große öffentliche Parkanlage verbindet wassernahe 
Erlebnisräume mit verschiedenen Waldgesellschaften und lädt 
Gäste auf romantischen Wegen zu Spaziergängen und Entde-
ckungen ein.

Der Kleine Spreewaldpark wurde ab 1997 in eine Parkanlage 
umgestaltet. Örtliche Schulen waren bei der Planung und Um-
setzung beteiligt. Im Gebiet der heutigen Parkanlage befanden 
sich in den 1920er Jahren eine Gaststätte Kleiner Spreewald mit 
Kahnfährbetrieb und ab 1936 ein Freibad. Die Gaststätte und 
das Freibad wurden 1990 geschlossen.

Spielen mit allen Sinnen
Der Naturspielplatz mit großräumig angeordneten Spiel- und 
Turngeräten und rustikalen Sitzecken unter einem Laubdach  
erfreuen sich großer Beliebtheit bei Groß und Klein.

Ein Pfad der Sinne bietet vielfältige Sinneserfahrungen für Kin-
der und Erwachsene. Am Kräuterberg kann der Besucher von 
Frühjahr bis in den Herbst seinen Geruchs- und Geschmacks-
sinn an aromatischen Duft- und Heilpflanzen testen.

Lebensräume
Der Park mit Wald, Wiesen und Gewässern ist ein Refugium für 
Naturliebhaber und bietet Raum für heimische Tiere und Pflanzen.

Ein Altbaumbestand mit naturbelassenen Bereichen ist kennzeich-
nend für die Anlage. Naturverjüngung und aktive Nachpflanzun-
gen schaffen strukturreiche Lebensräume für zahlreiche Arten. 

Wasser und Kunst im Park
Das Fredersdorfer Mühlenfließ war bis in die 2000-er Jahre 
ein durchgehendes Fließgewässer. Danach führten lokale und  
temporäre Trockenheit zu Wassermangel im Gebiet. Kahnfahr-
ten sind daher nur eingeschränkt möglich.

Der Park zeigt Kunstwerke 3-er Symposien. Neben Stein- und 
Holzskulpturen, sind von Kindern gestaltete Kunstwerke aus  
Keramik, wie ein “Dinomaurier“ am Dinoteich, zu bestaunen.


